
  

       



Der Kampf gegen Diebstahl in Fabriken, Lagerhäusern, Warengeschäften ist für 

jeden Unternehmer eine Notwendigkeit und eine moralische Pflicht. Auch der ge- 

wissenhafte Arbeiter und Beamte billigt die energische und rücksichtslose Aus- 

treibung aller unlauteren Elemente aus den Betrieben, fügt sich gern bestimmten 

Kontroll-Vorschriften, ja sogar der Durchsuchung einzelner Mitglieder der Beleg- 

schaft, wenn gerechte und willkürfreie Kontrolle verbürgt ist. Nur bei Beachtung 

folgender Grundsätze kann eine individuelle Kontrolle durchgeführt werden, 

ohne daß das Gefühlherabwürdigender Behandlung im Arbeitnehmer aufkommt: 

Jeder Schein einer Denunzierung muß vermieden werden. 

Jede Willkürlichkeit des Unternehmers oder seiner Kontroll- 

Beamten muß unmöglich sein. 
Jeder Arbeiter oderBeamte muß dieDurchsuchungerdulden, 

wenn der Zufall ihn dazu bestimmt. 

Menschenwille muß also völlig ausgeschaltet werden, — ein unbeeinflußbarer 

Mechanismus muß als Schicksal walten und dieKontrolle desEinzelnen bestimmen. 

Der von uns konstruierte, zum Patent angemeldeteDiebstahl-Verhütungs-Apparat 

„DIVA’ 
ist der automatische Wächter, welcher aufs Geratewohl einige Mitglieder der Be- 

legschaft zur Durchsuchung bestimmt. 

D IV A leistet die Gewähr, daß kein Mitglied der Belegschaft willkürlich 

2) herausgegriffen und der Durchsuchung unterworfen wird. 

D IV A arbeitet genau wie ein Glücksrad und befiehlt in unbestimmten, 

„ regellosen Intervallen: „Halt!Durhsucdhung!“ 
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Kein Vorgesetzter, kein Kontrollbeamter kann diesen „automatischen Durch- 

suchungsbefehl“ hindern oder veranlassen. Der zur Durchsuchung bestimmte 

Arbeiter oder Beamte wird also absolut nicht verdächtigt, nicht beleidigt, nicht 

moralisch herabgesetzt. 

cr ist unparteiisch, kontrolliert mit eiserner Strenge und befestigt in 

ss D IVA der Belegschaft das Gefühl: „Unser Arbeitgeber ist gerecht.“ 

„ 

Der Diebstahl-Verhütungs-Apparat „D IVA wird in 2 Ausführungs- 

formen geliefert: 

A) Zum Einbau in Arbeitszeit-Kontroll-Apparate 

B) Zumselbsttätigen Gebrauch (mitstarkem Handgriff) 

Bei Modell A funktioniert „DIVA“ durch den Hebeldruck am Kontroll- Apparat. 

Bei Modell B muß der Arbeiter oder Beamte am herabhängenden Griff ziehen. 

Ein Glockenzeichen bestätigt die richtige Handhabung. 

Durch den Hebeldruck, bezw. den Zug am Handgriff, (siehe Abbildung auf Titel- 

blatt) werden im „DIVA“- Apparat einige kleine Kugeln herumgeschleudert, 

welche zufalls- -— = „Kontrolle“ auf, en    

  

mäßigeinen | und der Betref- 

„elektrisch.Kon- | fendemußsich ei- 

takt“ herstel- nerKontrolle un- 

len — oder nicht. terwerfen. Mon- 

— Erfolgt Kon- tagedes „DIVA“- 

takt,dannleuch- Apparates bietet 

tet am Apparat keine Schwierig- 

das Stichwort keiten.
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Elektrische Uhrenaller Art
Elektrische Zeitmelder
Elektrische Zeitsignal- Anlagen
Arbeitszeit-Kontroll- Apparate
Wächter-Kontroll-Apparate
Feuermelde- und Schutz-Anlagen
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